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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Passau (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Aicha : TTC Fortuna Passau IV 
Freitag, 28.10.2022, 19:00 Uhr

Stalzer fixiert zwei Punkte für den TTC Fortuna Passau IV

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Fortuna Passau IV im Spiel
der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Passau (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) beim SV Aicha
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel
am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:1-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Sander, Krieg und Stalzer, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Huber / Bergbauer das Spiel mit 1:3 gegen Sander / Krieg abgaben und eine Niederlage kassierten.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Braumandl / Hausmaninger beim letztendlich klaren
0:3 gegen Stalzer / Hirschenauer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Klaus Huber besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Manfred Hirschenauer noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Felix
Stalzer konnte Christian Braumandl anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
sich gegenüberstand. In toller Verfassung präsentierte sich Peter Hausmaninger im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hannah Krieg.
Matthias Bergbauer verlor dann sein Match gegen David Sander unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des SV Aicha und des TTC Fortuna Passau IV in die
Box. Die siegbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Klaus Huber bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Felix Stalzer von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie
man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Einen Zähler für das Team
verpasste Christian Braumandl bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Manfred
Hirschenauer. In vier Sätzen verlor anschließend Peter Hausmaninger seine Partie gegen David
Sander. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Matthias Bergbauer bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hannah Krieg. Das musste man neidlos anerkennen. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2022 gegen
den FC Salzweg e.V., während der TTC Fortuna Passau IV am 11.11.2022 gegen den TV Freyung
III antritt.

 Statistik:
 SV Aicha

Doppel: Huber / Bergbauer 0:1, Braumandl / Hausmaninger 0:1 
Einzel: K. Huber 1:1, C. Braumandl 0:2, P. Hausmaninger 0:2, M. Bergbauer 0:2 

 TTC Fortuna Passau IV
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Doppel: Sander / Krieg 1:0, Stalzer / Hirschenauer 1:0 
Einzel: F. Stalzer 2:0, M. Hirschenauer 1:1, D. Sander 2:0, H. Krieg 2:0


